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SITZUNGSPROTOKOLL 
 

Tag: 29.04.2020 Ort: FW-Gerätehaus Holzhausen Dauer: 20.00 Uhr bis 21.10 Uhr 

 

Anwesende: F. Huber Th. Zettl P. Krendlinger M. Krendlinger 

S. Gehmacher M. Schuhbeck F. Schweiger G. Steiner 

M. Schuster sen. M. Schuster K. Schmid M. Schmid 

G. Schützinger    

 

Nr. Thema: 

1 Einladung zur Verabschiedung Bgm. Schützinger 
Der Vorsitzende Florian Huber reicht eine E-Mail weiter, in der die beabsichtige Verabschiedung von Bür-
germeister Schützinger beschrieben ist. Aufgrund der aktuellen Beschränkungen sind keine direkten, per-
sönlichen Gratulationen und Dankesworte möglich, deshalb wurde eine Art Schnitzeljagd organisiert. Dem-
nach soll der scheidende Bürgermeister zu verschiedenen Orten geführt werden, wo jeweils nur ein Vertre-
ter der Vereine ein Präsent übergibt. Huber hatte dafür bereits im Vorfeld zusammen mit Joseph Pfeilstet-
ter eine Vereinbarung über die Station in Zeiering getroffen. Die Vorstandschaft nimmt dies zustimmend 
zur Kenntnis. 

  

2 Absage Spritzenhausfest 
Im Hinblick auf das derzeit herrschende Verbot von öffentlichen Veranstaltungen wird das Spritzenhausfest 
abgesagt. Über einen eventuellen Ersatz wird zu gegebener Zeit entschieden. 

  

3 Vereinsjahrtag mit Jahreshauptversammlung 
Der avisierte Termin des Vereinsjahrtages wird bis auf weiteres am 19.09. beibehalten. An diesem Tag 
könnte, so der Vorschlag von Huber, auch die verschobene Jahreshauptversammlung abgehalten werden. 
Eine Entscheidung dafür kann aber auch erst entsprechend weiterer Lockerungen der Beschränkungen ge-
fällt werden. Welche Beschlüsse in diesem Jahr trotz der krisenbedingten Verbote gefasst werden müssen, 
um formal den Status der Gemeinnützigkeit nicht zu gefährden, wird Kassierin Monika Krendlinger mit dem 
Finanzamt abklären. (Die abwesende Kassierin wird von ihrem Sohn Peter Krendlinger dahingehend infor-
miert.) 

  

4 Feuerwehrfeste im kommenden Jahr 
Die Musikkapelle Jung-Otting hat bereits zugesagt, uns beim Feuerwehrfest in Bergen zu begleiten. Für das 
Fest in Erlstätt erhielten wir jedoch eine Absage. Deswegen wird sich Huber nach einer anderen Begleitmu-
sik umsehen. Laut Aussage des Vorstandsmitglieds Schuhbeck sind für Bergen auch Pferdefuhrwerk ein-
schließlich Gespann organisiert. 

  

4 Anfrage von OVB-Chiemgauzeitung 
Die Chiemgauzeitung beabsichtigt die Veröffentlichung einer Serie über die Vereine in ihrem Verbreitungs-
gebiet. Eine entsprechende E-Mail wurde dem Vorsitzenden zugestellt. Weil die Zeitung in unserem Bereich 
kaum Leser aufweist – die Chiemgauzeitung orientiert sich primär am Gebiet Bernau/Prien - ist das Inte-
resse an einer Beteiligung seitens der Feuerwehr eher gering. Schriftführer Michael Schuster erklärte sich 
trotzdem bereit, sich in den Archiven einen Überblick über vorliegende Berichte zu verschaffen. 
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5 Erholungsheim Schützinger wg. 50-jähriger Mitgliedschaft 
Anlässlich seiner 50-jährigen Mitgliedschaft erhielt Georg Schützinger vom Feuerwehrverband einen Gut-
schein für einen Aufenthalt im Feuerwehr-Erholungsheim. Die Kosten für die Begleitung durch seine Gattin 
Renate sind darin nicht enthalten und müssten deshalb von der Feuerwehr übernommen werden. Die Vor-
standschaft spricht sich einstimmig für die Übernahme der anfallenden Kosten aus. 

  

6 Antrag auf E-Mail-Verteilung des Protokolls 
Kommandant Thomas Zettl stellt den Antrag, das Sitzungsprotokoll mit der Bekanntgabe des kommenden 
Termins rechtzeitig zu verteilen. Dieses Ansinnen findet breite Zustimmung und wird zur nächsten Sitzung 
standardmäßig eingeführt. 

  

7 Bericht des zweiten Kommandanten 
Krendlinger berichtet darüber, dass er – hauptsächlich mit Unterstützung des Vorstandsmitglieds Gehma-
cher - in mehreren Durchgängen den Dachboden aufgeräumt hat. Über den weiteren Verbleib der noch 
vorhandenen Gegenstände ist er sich im Unklaren; seiner Meinung nach sollten die meisten Teile der Ent-
sorgung zugeführt werden. Des Weiteren weist er darauf hin, dass die Grundstücksnachbarin Anna Stroh-
mayer angemahnt hatte, es würde seit Errichtung des Stadels mehr Oberflächenwasser auf ihre angrenzen-
den Wiesen sickern. Sie dränge darauf, so Krendlinger weiter, das Problem bald zu lösen. Schließlich be-
merkte er noch, dass ein Deckel eines Schachtes im Hof von einem Lkw beschädigt worden sei. 
Um die Beräumung des Dachbodens und die Einrichtung des Stadels strukturiert voranzutreiben wird be-
schlossen, den eigentlichen Übungstermin am 04.05. für die Ausarbeitung des Konzeptes zu nutzen. 
Hinsichtlich der Situation mit der Entwässerung schlägt Huber vor, einen Sickergraben auszuheben und mit 
Riesel zu verfüllen. Näheres soll ein noch zu bestimmender Ortstermin klären.  

  

8 nächste Sitzung 
Die nächste Sitzung wird auf den 02.09.2020 um 20.00 Uhr terminiert. 

  

 gez. Michael Schuster, Schriftführer 

  

  

 


